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Liebe  
Pilgerinnen 
und  
Pilger

Gott schläft in Steinen,  
träumt in Tieren,  
atmet in Pflanzen  
und erwacht in Menschen

heisst es in den indischen Veden. Ganz all­
umfassend wird darin der Möglichkeitsraum 
für die Begegnung mit Gott beschrieben. Viele 
Pilgerinnen und Pilger wissen von solchen 
Begegnungen zu erzählen. Und auch davon, 
wie es ist, mit einem geographischen Ziel im 
Sinn aufzubrechen und sich gleichzeitig dem 
Unverfügbaren und Unplanbaren innerlich zu 
öffnen.

Im Pilgern kann die ganze Schöpfung ein 
Resonanzraum für die eigenen Lebens- und 
Sinnfragen werden, den man Schritt für 
Schritt mit jedem Atemzug und im Austausch 
mit anderen Menschen erfährt. Bei jeder 
Pilgerwanderung unseres Programms wird 





Pfarrerin Franziska Bark Hagen 
Leiterin ad int.  
Pilgerzentrum St. Jakob Zürich 
Telefon 044 242 89 15 
franziska.bark@reformiert-zuerich.ch

Bettina Edelmann 
Assistentin des Pilgerpfarrers 
bettina.edelmann@reformiert-zuerich.ch

Pilgerzentrum St. Jakob Zürich 
Stauffacherstrasse 8, 8004 Zürich 
Pilgerzeantrum 044 242 89 86

er in den Impulsen und Gesprächen unserer 
Pilgerbegleiter:innen «mitlaufen». Im neuen 
Angebot «Rituale durch den Jahreszyklus» 
(Seite 18) wird dieser Verbindung von 
Schöpfung / Natur und Lebensthemen 
besondere Aufmerksamkeit zuteil.

Mit den abwechslungsreichen Routen und 
Zielen hoffen wir Eure Neugier zu schüren. Wir 
hoffen auch auf eine störungsfreie Saison aus 
pandemischer Sicht. Es bleibt diesbezüglich 
wichtig, regelmässig die Neuigkeiten auf 
unserer Website www.jakobspilger.ch zu 
beachten.

Die Zuversicht begleitet uns, lasst uns 
gemeinsam aufbrechen! Ultreia!

Das Team des Pilgerzentrums St. Jakob



Das Team
des Pilger-
zentrums
St. Jakob
Zürich
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Bettina 
Edelmann

Helene  
Aerne

Theo 
Bächtold

Ursula  
Egger

Tobias 
Adam

Monika 
Ender

Pius 
Freiermuth

Esther  
Hossli

Marianne 
Heusser



Judith 
Meierhofer

Iris 
Rothweiler

Regina  
Pauli

Jessica 
Bill

Thomas 
Piller

Birke
Baden

Brigitte
Vuichard

Jutta
Lang

Werner 
Schwarz

Arnhild 
Kump

Doris 
Ring

Franziska 
Bark Hagen

Jean-Daniel 
Vuichard

Monika 
Fahnder

Marianne 
Lauener



Feiern &  
Begegnen



Gottes-
dienst
zum
Dreikönigs-
tag
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Foto: Franziska Bark Hagen



	� Freitag, 6. Januar 2023, 18 Uhr

	� Liturgie und Predigt:  
Pilgerpfarrerin Franziska Bark Hagen 
Musik: Sacha Rüegg, Kantor und Organist

	� Eine Anmeldung ist erforderlich  
bis am Freitag, 16. Dezember 2022 an  
bettina.edelmann@reformiert-zuerich.ch 
T 044 242 89 86

	� Citykirche Offener St. Jakob Zürich

Am 6. Januar folgen Pilger*innen dem Weg 
der ersten christlichen Pilger und feiern 
einen Gottesdienst. Im Anschluss gehen 
wir ins Kirchgemeindehaus, um gemeinsam 
Pilgersuppe zu essen. Auch der traditionelle 
Dreikönigskuchen darf nicht fehlen.

Wir freuen uns auf einen schönen 
gemeinsamen Abend mit regen Austausch.



Gottes-
dienst zur 
Eröffnung 
der  
Pilgersaison 
2023

Foto: Franziska Bark Hagen
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	� Sonntag, 12. März 2023, 10 Uhr

	� Liturgie und Predigt:  
Pilgerpfarrerin Franziska Bark Hagen 
Musik: Sacha Rüegg, Kantor und Organist

	� Citykirche Offener St. Jakob Zürich

Zu Beginn der Pilgersaison feiern Pilger*innen 
in ihrer «Heimatkirche», der Citykirche 
Offener St. Jakob, einen Gottesdienst.  
Der Pilgersegen wird – wie es Tradition ist – 
allen zugesprochen.

Im Anschluss an den Gottesdienst ist Zeit  
für Begegnung und gemeinsamen Austausch 
bei einem Apéro riche.



Foto: Eva Ebel

Pilger
gottesdienst 
zum  
Jakobstag
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	� Dienstag, 25. Juli 2023, 18 Uhr

� 	� Liturgie und Predigt:  
Pilgerpfarrerin Franziska Bark Hagen 
Musik: Sacha Rüegg, Kantor und Organist

	� Citykirche Offener St. Jakob Zürich

Am 25. Juli feiern Pilger:innen weltweit den 
traditionellen Jakobstag. Es ist der Gedenktag 
Jakobus des Älteren, Schutzpatron der 
Pilger*innen und Kirchenpatron der Citykirche 
Offener St. Jakob. Seit über tausend Jahren 
führen die Jakobswege an das Grab des 
Apostels Jakobus d. Ä. in Santiago die 
Compostela, um dessen Leben und Verehrung 
in Santiago sich Legenden und Vermutungen 
ranken.

Wir feiern den 25. Juli als Tag der Pilger und 
Pilgerinnen mit einer Andacht, geselligen 
Pilgersuppe und der Torta di Santiago in der 
Citykirche.



Pilger
gottesdienst 
zum  
Abschluss 
der Pilger
saison 2023

Foto: Franziska Bark Hagen
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	� Sonntag, 22. Oktober 2023, 10 Uhr

� 	� Liturgie und Predigt:  
Pilgerpfarrerin Franziska Bark Hagen 
Musik: Sacha Rüegg, Kantor und Organist

	� Citykirche Offener St. Jakob Zürich

Abschluss der Pilgersaison 2023: Viele von 
uns haben innerlich wie äusserlich weite Wege 
zurückgelegt. Viele von uns sind aufgebrochen 
und haben den Weg aus der Alltagswelt, den 
Herausforderungen und ungelösten Fragen 
zu Hause herausgefunden. Viele von uns 
haben sich bewusst dem Unverfügbaren und 
Unplanbaren geöffnet. Es haben Begegnungen 
verschiedenster Art unterwegs stattgefunden. 
Wieder Zuhause, kommen wir Pilger:innen zur 
Feier eines Gottesdienstes zusammen.



Foto: Maria Kühnen

Rituale 
durch  
den Jahres
zyklus
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	� 20. März 2023:  
Tag- / Nachgleiche, Frühlingsanfang

	 21. Juni 2023: Sommersonnwende

	� 23. September 2023:  
Tag- / Nachtgleiche, Erntedank

	 21. Dezember 2023: Wintersonnwende

	� Franziska Bark Hagen, Pilgerpfarrerin 
PilgerbegleiterInnen

	� Treffpunkt und Uhrzeit auf:  
www.jakobspilgern.ch 
https://citykirche.ch/agenda

	� Keine Anmeldung erforderlich, Kollekte

Als Pilgernde sind wir den jahreszeitlichen 
Wechselbeziehungen oft besonders nah. Wir 
erleben den Kreislauf von Geborenwerden, 
sich Vermehren und Sterben nicht nur im 
Leben eines jeden Menschen, sondern Jahr für 
Jahr auch im Werden und Vergehen der Natur. 
Diese Übergänge haben sich im Laufe der 
Zeiten in Ritualen verdichtet – sie erzählen vom 
Leben und Sterben, von Glück und Trauer und 
der Unverfügbarkeit unserer Existenz. In ihrer 
Weisheit ermöglichen Rituale seit Urzeiten die 
Rückbindung des Menschen an die Jahreszeiten 
und das Leben selbst und sie erinnern uns 
daran, dem Leben Sorge zu tragen.

In vier Ritualen sind wir unterwegs im 
Jahreszyklus und feiern gemeinsam in der 
Natur und im Kirchenraum. Die Rituale finden 
als Teil einer kurzen Pilgerwanderung statt 
(max. 12 km).



Pilger- 
stamm
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Foto: Franziska Bark Hagen



	� Jeden ersten Freitag im Monat  
18.45–21 Uhr. Im Januar und August 2023 
entfällt der Pilgerstamm

	� Ein wechselndes Team von Gastgebenden

	� Gartensaal, Cramerstrasse 7,  
Zürich-Aussersihl

	� Gegen ein kleines Entgelt gibt es  
etwas zu essen und zu trinken.

Viele Menschen haben sich von den emo­
tionalen Berichten und dem persönlichen 
Austausch für den einen oder anderen 
Weg begeistern lassen. Genau dies bietet 
der Pilgerstamm: Informationen aus erster 
Hand, aber auch gelebte Pilgergemeinschaft. 
Ein wenig Schwelgen in Erinnerungen und 
Vorfreude auf die neuen Wege.

Hin und wieder können wir einen «Pilgerstamm 
spezial» veranstalten – nämlich dann, wenn 
Pilger*innen gerne in Wort oder in Bild und Ton 
ihre Pilgerschätze teilen möchten.

Damit der Pilgerstamm in gewohnter Weise 
weiterhin stattfinden kann, benötigen wir 
Frauen und Männer, die abwechselnd 
diesen mit ausrichten und die Rolle des 
Gastgebenden übernehmen.



Tages
pilger
anlässe



Foto: www.jakobspilger.ch

Tagespilgern 
Auf dem 
Drei-Seen-
Weg und 
weiter
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	� Samstag und Montag alle zwei Wochen  
nach Ausschreibung

	� Daten, Tagesleitung und Uhrzeiten sowie 
Kartenmaterial werden rechtzeitig unter 
www.jakobspilger.ch aufgeschaltet.

	� Kollekte von CHF 5.– (Richtwert)

	� Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Tagespilgern 2023 beginnen wir mit 
dem Winterpilgern im Seetal, nehmen das 
Thema dann ab Basel mit dem 3-Seen-
Weg auf. Wir laufen über aussichtsreiche 
Jurahöhen und durch Schluchten, vorbei an 
so manchem spektakulären Felssporn und 
frühmittelalterlichen Pilgerkirche. Und in 
Biel - da öffnet sich dann der Himmel weit 
über dem fruchtbaren 3-Seen-Land. Entlang 
des Bieler- und Murtensees führt uns der 
Weg durch Rebberge, liebliche Auen und 
Wälder bis nach Payerne. Und wir setzen ihn 
noch einige Etappen weiter fort entlang des 
Neuenburgersees.

Die Etappen werden jeweils individuell 
vom vielfältigen Pilgerbegleiter:innenteam 
des Pilgerzentrums St. Jakob gestaltet. 
In der Regel ist der erste Wegabschnitt 
mit einem gemeinsamen Schweigen als 
Gruppe verbunden. Impulse, Geschichten, 
Gebete und Lieder prägen das gemeinsame 
Unterwegssein.



LAufmerk-
samkeit
Einen Tag  
gemeinsam 
unterwegs 
im  
Schweigen

Foto: Maria Kühnen
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	� Samstags, 28. Januar 2023, 29. April 2023, 
8. Juli 2023, 28. Oktober 2023

	� Esther Hossli-Lussy, 079 787 78 66 
Iris Rothweiler, 044 814 29 64

	� Treffpunkt: 9 Uhr in der Citykirche  
Offener St. Jakob in Zürich 
Ankunft im Kloster Kappel ca. 16.30 Uhr

	� Das Pilgern findet bei jeder Witterung 
statt. Bitte auf adäquates Schuhwerk 
achten. Verpflegung erfolgt aus dem 
Rucksack. Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden. Es wird keine Haftung 
übernommen.

	� Die Teilnahme ist kostenlos.

	� Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Als Gruppe sind wir schweigend unterwegs 
und kommen dabei je in die eigene Stille, mit 
jedem Schritt, mit jedem Atemzug ein bisschen 
mehr. Im Angebot LAufmerksamkeit verbinden 
sich Natur und Spiritualität, Bewegung und 
Besinnung jenseits der Worte.

Wir starten mit einer Besammlung in der 
Citykirche Offener St. Jakob am Stauffacher  
in Zürich und laufen in ca. 6 bis 6,5 Stunden 
bis ins Kloster Kappel am Albis.



Foto: Pius Freiermuth

Mittwochs
pilgern
grenzgängig 
rhein
aufwärts
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	�� mittwochs:  
29. März: Schönenbuch BL–Bartenheim F 
3. Mai: Beurnevésin JU–Lugnez JU 
28. Juni: Basel–Meriangärten–Muttenz 
16. August: Muttenz–Pratteln–Kaiseraugst 
4. Oktober: Kaiseraugst-Rheinfelden

	� Anmeldung bis zum Vortag, 18 Uhr  
beim Pilgerbegleiter

	� Pius Freiermuth, Pilgerbegleiter EJW,  
031 991 99 03 oder pius.freiermuth@gmx.ch

	� Besammlung um 10 Uhr am jeweiligen 
Ausgangsbahnhof bei der WC-Anlage.  
Die Verpflegung erfolgt aus dem 
Rucksack. Versicherung ist Sache der 
Teilnehmenden. Eine Haftung wird nicht 
übernommen.

	� Kollekte von CHF 5.– (Richtwert)

Das Mittwochspilgern ist ein ergänzendes 
Angebot zum «klassischen» Tagespilgern am 
Samstag und Montag. Die Etappen belaufen 
sich auf 12 bis 15 km.

Die fünf Routen führen uns entlang der 
Grenze rheinaufwärts mit Abstechern links 
und rechts des Flusses; mit offenen Augen für 
die kulturelle Landschaft und die umgebende 
Natur; mit offenen Ohren für spirituelle Impulse 
unterwegs.



Reisen &  
Erleben



Foto: Pixabay

Etappe 2:
Via Scandi- 
navica
Von Lübeck 
nach
Lüneburg
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	� acht Tage, 2.–9. Mai 2023

	� Anmeldung bis 31. Januar 2023

	� Jessica Bill, Pilgerbegleiterin

	� Eine separate Ausschreibung kann über 
www.jakobspilger.ch bezogen werden. 
Auch per Post wird diese auf Anfrage 
zugestellt.

	� Richtpreis CHF 1720.– im DZ (EZ mit 
Zuschlag). Acht Übernachtungen mit 
Halbpension in Hotels mit Bad / Dusche 
und WC, Gepäcktransport. Bahnfahrt 
1. Klasse von Zürich nach Lübeck,  
sowie Lüneburg nach Zürich.

Nachdem wir 2022 den ersten 120 km der 
Via Scandinavica bis zur Hansestadt Lübeck 
gefolgt sind, wollen wir in einer zweiten  
Etappe den Weg bis nach Lüneburg fortsetzen. 
Stationen sind Ratzeburg mit seinem 
malerischen See, die Eulenspiegel-Stadt 
Mölln, Lauenburg an der Elbe und schliesslich 
die alte Hansestadt Lüneburg, die sich durch 
einen unzerstörten historischen Stadtkern 
auszeichnet.

Gerne können Sie sich für diese Reise 
anmelden, auch wenn Sie bei der ersten 
Etappe noch nicht dabei sein konnten.
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Foto: Marcus Honold

Buspilgern 
2023
Auf Pilger-
wegen um 
Ulm und 
in Ober
schwaben



	� Drei Tage, 23.–25. Mai 2023

	� Anmeldung im Pilgerzentrum  
bis 17. März 2023

	� Franziska Bark Hagen, Pilgerpfarrerin
	� Pilgerbegleitung aus dem Team

	� Eine Ausschreibung mit Anmeldetalon 
kann ab Januar über die Website bezogen 
oder auf Anfrage per Post zugestellt 
werden.

	� CHF 580.– im DZ (EZ mit Zuschlag) 
Zwei Übernachtungen mit Halb
pension, Drei-Gang-Abendessen, 
Frühstücksbuffet) im Hotel Ochsen 
in Merklingen, Mittagessen (Zwei-
Gang oder Mittagspicknick), Führung 
durch Urgeschichtliches Museum und 
Ulmer Münster, Eintritte unterwegs, 
Pilgerbegleitung.

Mitten im Frühling geht’s zum Buspilgern, 
entlang des schwäbischen Jakobs- und 
Martinuswegs sowie der Oberschwäbischen 
Barockstrasse.

Von Ulm an der Donau mit seinem grossartigen 
Münster zur ältesten Venus «vom Hohle 
Fels», vorbei am Blautopf, an Karstfelsen 
und Wachholderheiden von Blaubeuren zum 
bildschönen Städtchen Biberach an der Riss: 
Das Schwabeländle trumpft in seiner Vielfalt 
auf! Nicht zuletzt kulinarisch.



Stadtpilgern 
in Nürnberg 
zum
Kirchentag

Foto: Uwe Niklas

34—



	� Fünf Tage, 5.–9. Juni 2023

	� Anmeldung bis 1. März 2023

	� Franziska Bark Hagen, Pilgerpfarrerin 
Pilgerbegleiter aus Nürnberg

	� Eine detaillierte Ausschreibung kann 
zeitnäher auf www.jakobspilger.ch 
bezogen werden und wird auf Anfrage 
auch per Post zugestellt.

	� CHF 850.– im DZ (EZ mit Zuschlag).  
Vier Übernachtungen mit Frühstück 
Bahnfahrt 1. Klasse von Zürich nach 
Nürnberg und zurück, Eintrittsgelder, 
Pilgerbegleitung.

	� Nicht enthalten: Nachtessen  
(die Gruppe isst am Abend gemeinsam 
in vorreservierten Restaurants), 
Mittagsimbiss, Getränke, Trinkgelder.

Der Deutsche Evangelische Kirchentag 2023 
lockt uns zu einer Stadtpilgerreise in den 
Pilgerknotenpunkt Nürnberg: Zwei Tage 
sind wir mit ortskundigen Begleitern auf 
dem «fränkischen Camino» unterwegs, und 
begeben uns anschliessend mittenhinein ins 
Getümmel des Kirchentags.

Gemeinsam lernen wir die abwechslungsreiche 
Natur Frankens ebenso wie diese 
wunderschöne, geschichtsträchtige Stadt 
kennen, und in verschiedenen Foren erleben 
und diskutieren wir die aktuellen Themen 
unseres Glaubens. Die bayrische Kulinarik 
lassen wir uns dabei natürlich nicht entgehen!



Foto: Jutta Lang

In der  
Mitte 
Rumäniens 
pilgernd 
durch 
Sieben
bürgen
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	� Elf Tage, 2.–12. September 2023 
Infoabend: 6. März 2023, 18 Uhr 
Clara Ragaz Saal, Stauffacherstrasse 8

	� Anmeldung bis 23. Juni 2023

	� Franziska Bark Hagen, Pilgerpfarrerin 
Jutta Lang, Pilgerbegleiterin EJW 
Eva und Peter Sgier, lokale Begleitung

	� Eine separate Ausschreibung kann über 
www.jakobspilger.ch bezogen werden. 
Wird auf Anfrage auch per Post zugestellt.

	� CHF 1650.– bei eigener An- und Abreise  
(EZ können nicht überall garantiert 
werden). Zehn Übernachtungen mit 
Halbpension in Gästehäusern und Hotels 
mit Bad / Dusche und WC (Ausnahme 
Burgberg: Übernachtung in Privat
haushalten). Mittagsverpflegung durch 
lokale Begleitung; Personentransfers, 
Orgelkonzert in Bazna, Stadtführung in 
Sibiu Hermannstadt. Da die Anreise mit 
der Bahn 24 Stunden dauert, bieten wir 
einen Flug Zürich–Cluj oder Sibiu–Zürich 
an für einen Mehrpreis von CHF 370.–.

Von Sibiu / Hermannstadt nach Viscri / Deutsch-
Weisskirch, von Kirchburg zu Kirchburg 
erkunden wir auf abgelegenen Wegen eine 
einzigartige, wildromantische Kulturlandschaft 
und sind nah bei den Menschen, die dort 
leben. Diese Region ist geprägt durch eine 
sehr bewegte Geschichte und verschiedene 
Kulturen und Konfessionen, die hier seit 
Jahrhunderten koexistieren. Das Pilgern durch 
Siebenbürgen verspricht abwechslungsreich, 
anregend, und manchmal auch ein wenig 
abenteuerlich zu werden.



Stadtpilgern 
in Wien

Foto Anna Hunko
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	� vier Tage, 9.–12. Oktober 2023  
plus An- und Abfahrt mit dem Nachtzug

	� Anmeldung bis 30. Juni 2023

	� Bettina Edelmann, Pilgerassistenz 
Arnhild Kump,  
Pilgerbegleiterin, Pilgerzentrum Wien 
Pfarrer Michael Wolf, Pilgerzentrum Wien

	� Eine separate Ausschreibung kann auf  
www.jakobspilger.ch angesehen werden.

	� CHF 850.– im DZ (EZ mit Zuschlag). 
Drei Übernachtungen mit Frühstück,  
im Hotel Post direkt beim Stephansdom, 
An- und Abreise mit dem Nachtzug ab 
Zürich bzw. Wien im Zweier-Schlafwagen, 
Stadtführung, Eintrittsgelder nach 
Programm, Pilgerbegleitung.

«Wien, Wien – nur du allein sollst die Stadt 
meiner Träume sein».

Habsburger Geschichte und «Wiener Charme», 
kirchliche Sehenswürdigkeiten, Einkehrstätten 
und namhafte Persönlichkeiten können an 
diesen Tagen vertieft kennengelern werden.

Wien als «grüne Stadt» bietet Wege der Stille 
mitten im urbanen Umfeld. So zum Beispiel 
auf dem Zentralfriedhof, der zu den grössten 
Friedhofsanlagen Europas zählt. Auch die 
traumhaften Ausichten auf dem Kahlenberg im 
Wienerwald werden wir pilgernd erkunden und 
beim Heurigen Besuch für das leibliche Wohl 
sorgen.



Prak
tisches  
für den 
Weg
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Weg
zehrung

Foto: istockphoto



Die «Wegzehrung» begleitet die Pilger*innen 
beim Tagespilgern, aber auch während 
der Pilgerreisen im Ausland. Die meisten 
Pilger*innen wissen nämlich: Mit einem 
Lied auf den Lippen lassen sich so manche 
Höhenmeter leichter bewältigen.

Diese Neuauflage mit grosser Erweiterung ist 
zum Jakobstag 2018 erschienen. Sie wurde 
von Hannes Stricker kunstvoll gestaltet. Das 
Liedgut wurde von Sacha Rüegg, Hannes 
Stricker und Pilgerpfarrer Michael Schaar 
gemeinsam zusammengestellt.

Die «Wegzehrung» kann gegen ein 
kleines Entgelt im Pilgerbüro bestellt 
werden. Erhältlich ist sie ebenso bei den 
Pilgergottesdiensten, am Dreikönigstreff oder 
am Jakobstag.
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Pilgerpass



Der Pilgerpass (Credential) ist in der Schweiz 
und in Frankreich nützlich – in Spanien 
unentbehrlich. Er gilt als offizieller Ausweis 
für die Pilgerschaft. Im Pilgerpass werden 
Stempel von Stationen auf dem Weg mit 
dem entsprechenden Datum eingetragen. 
Der Pilgerpass sollte bis zu drei Wochen 
vor dem Beginn der eigenen Pilgerreise im 
Pilgerzentrum bestellt werden.

In Santiago de Compostela kann im Pilgerbüro 
die Compostelana bezogen werden. Sie ist 
eine traditionelle Urkunde. Seit 2017 muss der 
Pilgerpass einen offiziellen Text enthalten, der 
vom Pilgerbüro in Santiago vorgegeben wird.



Pilgerzentrum St. Jakob Zürich Pilgerzentrum St. Jakob Zürich 
Stauffacherstrasse 8 Stauffacherstrasse 8 
8004 Zürich8004 Zürich

Telefon 044 242 89 86 Telefon 044 242 89 86 
www.jakobspilger.chwww.jakobspilger.ch




